
Von der Tontafel zum Toushscreen 



Von der Höhlenmalerei zur Bilderschrift
Die ersten Mitteilungen der Menschen über ihren Alltag wurden gemalt. Vor über 30000 Jahren entstand die Höhlenmalerei. 
Tierzeichnungen und Jagdszenen berichten über den Alltag der Steinzeitmenschen. Aus den Bildern entwickelten sich im Laufe 
der Zeit Symbole. Die Ägypter zeichneten kleine Bilder für ihre guten Taten: Hieroglyphen. Diese Schriftzeichen nutzten die 
Verwalter des Landes für Aufzeichnungen, zum Beispiel zu Steuereinnahmen oder zum Warentransport. Einzelne Buchstaben, 
so wie in unserem Alphabet, kannten die Ägypter noch nicht.



Von der Höhlenmalerei zur Bilderschrift



Entwicklung der Medien (Der Buchdruck)
Lest gemeinsam die Lehrbuchseiten 214 – 215.

Bearbeite folgende Aufgaben mithilfe der Lehrbuchseiten schriftlich im Hefter:

1) Beschreibe die Herstellung einer Buchseite (in Sätzen mithilfe von M4). 

2) Liste die Vorteile des Buchdrucks auf. (kurz auflisten, benennen)

3) Erkläre, warum der Buchdruck „Schwarze Kunst“ genannt wird. (in Sätzen)

4) Berichte, wie der Buchdruck sich entwickelt hat. (in Sätzen)

Zusatz: Vermute selbst und schreibe auf: 

● Warum waren die Kosten besonders hoch für die erste gedruckte Bibel?

● Warum sind die unvollständigen Bibeln heute so wertvoll?




1)Bearbeite die Arbeitsblatt – Seite 

„Die Erfindung des Buchdrucks“.

Zusatz: Im Mittelalter wurden in den Klöstern viele Bücher gefertigt. 

Mönche oder Nonnen schrieben sie mühevoll von Hand. Besonders 

begabte Zeichner schmückten die Bücher mit verzierten Buchstaben 

und kunstvollen Bildern.

Gestalte selbst einen Buchstaben. Achte darauf, dass der Buchstabe 

gut zu erkennen ist.

Entwicklung der Medien (Der Buchdruck)




Lösungsvorschlag
AB - Seite“Die Erfindung des Buchdrucks“

Eine weitere mögliche Begründung:

Mit der Erfindung des Buchdrucks konnten Texte 

nun in großer Stückzahl veröffentlicht und 

verbreitet werden. Informationen können nun 

für immer mehr Menschen zugänglich gemacht 

werden. Das regte zum Nachdenken an und 

führte zu zahlreichen Erfindungen und 

Entdeckungen. Dadurch dass die Menschen nun 

auf das Lesen und Schreiben angewiesen waren, 

entstanden Schulen in Städten. Diese wurden 

von Kindern von Kaufleuten und Handwerkern 

besucht.



Entwicklung der Medien (Zeitstrahl)

1. Lest gemeinsam die Lehrbuchseiten 216 – 217.

2. Bearbeite die Arbeitsblatt – Seite 

„Die Entwicklung der Medien im 19. und 20. 

Jahrhundert“.

Zusatz: Beschreibe die Entwicklung der Medien vom 

Mittelalter bis zur Gegenwart ausführlich in deinem 

Hefter in eigenen Worten mithilfe des Buchtextes.
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